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Nubernial - Verlautbarungen^
Z. 6g4. (2) aä Nr . l o i , S t . G . V .

K u n d m a ch u n g
der Verkaufs - Versteigerung mehrerer im
Rentbezirke t'ola gelegenen Domainen-Ver-
kaufs-Objecte.^ — I n Fslge hohen S t . G.
V . Hof- Commissions. Verordnungen vom 2Z.
Iuny 1L26, Zahl 5 i 8 , 27. July 1826,
Zahl 602, und 4. August 1826, Zahl 676,
wird am Ja. Iuny 1826/ in den gewöhnli-
chen Amts stunden bey dem k. k. Rentamte in
?ul2 - Istrianer-Kreises, zum Verkaufe im
Wege der öffentlichen Versteigerung, nachbe-
nannter, im Bezirke pol^ gelegenen, theils
dem Religions?, theils dem Bruderschafts-
Fonde gehörigenDommnen- Objecte geschritten
werden, als: — 1) Der VäUwt^^o be--
nannten, m der Untergemcinde (^^llesano in
de^ Gegend Nud^n gelegenen PssanzunZ,
messend 1 Joch, 1012 Quadrat-Klafter, ge-
schätzt auf 173 st. 2 kr. — 2) Dreyßig, auf
verschiedenen Privat - Gründen zerstreuten
Otivenbaume, geschätzt auf IH fi. 52 kr. —
I ) Vier und zwanzig, wie oben zerstreut be?
Endlichen Oliven-Baume, geschätzt auf 20fi.
8 krv — H) Ncun und zwanzig, wie oben
zerstreut befindliche Ollven bäume, geschätzt auf
36 fi. 56 kr. — 5» Ein und dreyßig, wie
oben zerstreut befindliche Olwen-Baume, ge-
schätzt auf 23 fl. 29 kr. — 6) Des N u n i ^ ,
Aenannten,, 1Z0 Joch, 600 Quad. Klafter
messenden Grundes zu 3r, vomo in« ^ geschätzt
KUf ,546 fi. 24 kr. — 7) Des 5d. X.LN ge-
nannten, Z0 Joch, 5c> Quad. K l . messenden
Grundes, geschätzt auf 526 fi. 56 kr. — 6)
Des I^^ävoi-ni^Ä genannten, in der Gegend
(^35wWi^H gelegenen, ,200 I u a d . K l . mes-
senden Ackergrundes,, geschätzt auf 2ofi. ^ i kr.
n) Des Kirchen - Gebäudes St . , Mauro zu
AZIesLNÄ) mit einem Flächenmaße vcn 24
Quad. K l . , geschätzt auf 16,6 fi. /,Q kr. —
10) Des in der Gemeinde ^b§32N2 liegen-
den Hauses, im Flacheninhalte von iZ
Quad. K l , / geschätzt auf 36 st, — 1,1) Des

in der Gemeinde l^ignsno liegenden, V i z -
nnli benannten Ackergrundes, im Flächen-
inhalte von 1 Joch, 460 Quad. K l . , ae-
schatzl auf 02 fi. 44 kr. — 12) Des in der
nämlichen Gemeinde liegenden, smo^iovI»
benannten , und 1 Joch, i56o Quad. K l .
messenden Wndcgrundes, geschätzt auf I g fi».
28 kr. — iZ) Eines zu Pomer gelegenen, 3»
Quad. K l . lm Flachenulhalte, messenden S ta l -
les, ohne N r o , , geschätzt auf i/,.fi. 56kr. —
iH) Des zu 6i882no gelegenen 7 N2 Quad.
K l . un Flacheninhalte messenden baufälligen,
Hauses, ohne N ro . , . geschätzt auf i 6 f i . bökr^
ä5) Der auf verschiedenen Privai-Gründen
in der Untergemeinde äissano beßndltchen ?
Olivmbaume, geschätzt auf 2 fi. — Diese
Realitäten werden emzelnwelse, so wie sie die
betreffenden Fonde besitzen und genießen, oder.
zu besitzen und zu genießen berechtiget gswe«
sen waren, um d;e beygesetzten Fiscalpreise
ausgebothen, und dem Meisibiethenden mir.
Vorbehalt der Genehmigung der k. k. St.,
G. V . Hofcommission überlassen werden. —
Niemand wird ZurVersteigsrung zugelassen, der
nicht vorläufig den zehntsn Theil des Fiscal-
preises entweder in baarer Conv. Münze, oder-
in öffenrllchen, auf Metal l -Münze und., sup
den Ueberbrmger lautenden Staats-Papieren
nach ihrem cursmäßigen Werthe bei der Ver-
sieigerungs - Commission erlegt, oder eine auf
diesen Betrag lautende, vorlaufig von der
Commission geprüfte, und als legal und zu-
reichend befundene Sichcrstellungs - Urkund«
beibringt. — Tie erlegte Caution wivd je-
dem Licttantcn mit Ausnahme des Meistbit-
thers, nach beendigter Versteigerung zurück-
gestellt, jene des Meistbiethcrs dagegen wirb-
als verfallen angesehkn werden^ falls er sich
zur Errichtung des dießfalligen Eontractet
Nlcht herbeilassen wvllte, oder wenn er die zu
bczahlczche erste Rate in der festgesetzten Zen
nicht berichtigte,, bei pfiichlmaßiger Erfüllung
dieser Obliegenheiten aber wird ihm der er?,
legte Betrag an der ersten Kausschillings-HM
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A.abgerechnet5 oder die sonst geleistete Can-
non wieder erfolgt werden. — Wer für ei-
nen Dritten einen Anboth maH^n w i l l , ist
»erbunden, die d:^; ia!! '" ^ ' l l .n^-hi scnns
Commitentsn der Verst. - Comml,non
»orlausig zu überreichen. — D."r Meistble-
rher hat die Hälfte des Kau^yttlingZ mner-
halb 4 Wochen nach erfolgter und ihm be-
kannt gemachter Bestätigung des Verkaufs-
Actes und noch vor der Uebergabe zu bench-
ngsn, die andere Hälfte aber. kann er gegen
dem, daß er sie auf der erkauften, oder auf
emzr andern, normalmaßige Sicherheit ge-
währenden Realität' m erster Priorität grund-
büchlich versichert, mit 5 vom Hundert in
Conventions - Münze verzinset, und die Zin-
sen - Gebühren in halbjährigen Verfall- Ra-
ren abfuhrt, in fünf gleichen jährlichen Ra-
ten - Zahlungen abtragen, wenn der Erste-
hungs - Preis den Betrag von 5o ft. übersteigt,
sonst aber wlrd die zweyte Kaufschillmgshalftz
bmnen Jahresfrist vom Tage der Uebergabe
gerechnet, gegen die ersterwähnten Bedmg-
msse berichtiget werden müssen. — Bei glei-
chen Anbothen wird Demjenigen der Vorzug
gegeben werden, der sich zur sogleichen oder
früheren Berichtigung des Kausschillings her-
beilaßt. — Die übrigen Verkaufsbeolngnis-
ss, der Werthanschlag und die nähere Be-
schreibung der zu veräußernden Realttäten kön-
nen von den KaustuAgm bei dem k. k° Nenr-
Hmte in kula eingesehen werden. — Von
der k. k. Staats- Güter- Veraußerungs-
Prov. Commi.ston. Trieft am 12. M^n) 1626.

G o t t f r i e d G r a f v. W e l s c r s h e i m b ,
k.k, Gubernial- undPrasidial-Konzivist.

Z. 70^. (2) aä Nr . 1101, pl'Äü».
E i n l a d u n g

an die wirklichen Herren Mitglieder der k. k.
Landwirthschafts - Gesellschaft m Krain. —
Von Seiner Excellenz dem Herrn Landes-
Gouverneur und Protektor der k. k. Land-
wirchschafts- Gest l lMf t , Joseph Cmnülo Frey-
herrn v. Dchmldburg, ist der 36. Inny l. I . ,
um 10 Uhr Vormittags, zur Abhaltung der
zehnten allgemeinen Versammlung der k. k.
Landwirthschafts-Gesellschaft, bestimmt wor-
dem — Es werden somit alle wirklichen
Herren Mitglieder dieser Gesellschaft hieoon,
mit dem Ersuchen in die Kenntniß gesetzt,
daß sie sich hiczu um so mehr zahlreich ver-
sammeln wollen, als auch die Introdmirung
des Allerhöchst Seiner Majestät bestätigten
Herrn Präsidenten, Franz Grafen v. Hochm-
MftN, erfolgen wird. — Jene Herren Mit-

glieder , welche Vortrage zu machen wüw
schen, oder Beytrage abgeben wollen, sind
ersucht, an den der allgemeinen Versammlung
vorhergehenden Tagen, in dem Gesellschafts-
Bureau zu erscheinen, allwo auch das Pro-
gramm der verhandelt werdenden Gegen-
stände eingesehen werden kann. — Von dem
Ausschuße der k. k. Landwirthschafts - Gesell-
schaft. Laibach am 2. Iuny 1828.

Nreisamtliche ^erlautbarutMN.
Z. 709. (2) V e r l a u t b a r u n g Nr . 5362.

Es wird bep diesem k. k. Krnsamte am
17. d. M . Iuny Vormittags 9 Uhr, hinsicht-
lich der Herstellung eines neuen Dippelbodens
nn Landrechtlichen Rathssaale un hissigen Land-
hause, zu Folge hoher Gubernial-Weisung
vom 2Z. vorigen, Empfang 5. d. M . , z. Zahl
10076, eine Minuendo- Licitation vorgenom-
men werden. —> Die dießfalügen Herstellungs-
kosten belaufen sich nach berichtigten Kosten-
üderschlage, und zwar an Maurerarbeit auf
26 st. 21 kr., an Maurer- Matenale 23 fl.
49 kr., an Zimmermannsarbeit ^2 fi. ä9kr.s
an Zimmsrmanns- Matenale 93 st., an Tisch-
lerarbeit 20 st. 36 kr., an Mahlerarbeit 100 fi.
an Auswaschung 2 st. ä4 kr. , zusammen auf
I i Z st. 19 kr. — Zu welcher Licitation die
Uebernahmslustigen zu erscheinen hiemit ein-
geladen werden. — K. K. Kreisamt Laibach
am 7. Iunp 1828.

Z. 710. (2) V e r l a u t b a r u n g Nr . 535g.
Ueber einen Auftrag eines hochlöblichen k. k-

Gubernwms, ä^o.Laibach den 29., Erhalt 5.
u. M . z. Zahl 11671, wird hinsichtlich dex,
im hiesigen Civil- Spitalsgebaude während
dem Jahre 1,838 , vorzunehmenden Conserva-
tions- Arbeum, am 16. d. M . Vormittags Q
Uhr, hierorts eine Minucndo- Versteigerung
vorgenommen. — Die dießfalligen Kosten bê
lauftn sich an Maurerarbeit und Materials,
Zimmermannsarbcit und Matenale, an Tisch-
ler-, Schlosser-, Steinmetz-, Spengler-/Haf-
ner-/Ansireichcr-, Glaser-, Drahtnetz-, Sieb-
und Boden - Reinigungsarbelt auf Z^a fi.
52 kr. — Die Licitationslustigen werden da-
her zur Erscheinung vorgeladen. — K.- K.
Kreisamt La!bach am 7. Iuny 1628.

Z. 711. (2) Nr . 534I '
K l i n d m a c h r r n g.

Womit zur allgemeinen Kenntniß gebracht
wird, daß wegen Beyschaffung der zur Ergan^
zung des Inventarial - Bedarfs der hiesige«
Versorgungsanstalten, nähmlich des Civil-Spi-
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- ials, der Klinik / des Irrenhauses und der
Gebahranstalt nothwendigen Wasche, Bettfour-
nituren und sonstigen Utensilien, zu Folge ho-
hen Gubernial-Auftrages, vom 23. v. M . ,
krh. 5. d., z- Z. i o 5 6 i , am 19. d. M . ,
Vormittags g Uhr, in der hiesigen Kreisamts-
kanzlep eineMinuendo - Versteige rung Stattfin-
den werde. Die zu liefernden Artikel bestehen
in verschiedener Leinwand und Zwillich, Fat-
schen, weiblicher Handarbeit, in Tischlerardett,
in Zinn-, Glas- und Weißgeschlrr, endlich in
Verschiedenen andern Utensiüen, deren Ge-
sammtkostenbetrag sich nach den buchhalterisch
richtig gestellten Kostcnüberschlagen auf 2172 ss<
ZI kr. belauft. — Die L'.eferungslustigm mö-
gen sich demnach zur obbestimmtcn Zeit bey
dieser Licitation ein'finden. K. K. Kreisamt
Laibach am 6. Iuny 1626.

Z. 706. (2) Nr. 5Z64.

^ K u n d m a c h u n g .

I n Fogle hoher Gub. Verordnung vom
29.May, Empfang 5. d .M. , z. Zahl 11I22,
wird am 16. d. M. Vormittags 9 Uhr, bey
diesem k. k. Kreisamte die Mmuendo- Ver-
steigerung , wegen Konservati on des Straf-
hauses am hiesigen Kastellberg?, abgehalten
werden. — Wovon die Licttationslusngen mit
dem Bemerken in du Kenntniß gesetzt werden,
daß der d;eß fällige Kostenbetrag von der k. k,
Provmz. Staatsbuchhaltung auf 326 st. 6 kr.
adjustirt worden sey, die Leistungen aber in
Maurerarbeit und Materialien-Lieferung, in
Zimmcrmannsarbeit und Materialien- Liefe-
rung, dann ln Tischler-, Schlosser-, Hafner-,
Glaser-, Spengler-und Anstreichernrbeit be-
stehen. — K. K. Kreisamt Lawach am 7.
Iuny 1628.

Z. 696, (Z) Kundmachung. Nr. 5142.
I n dem hiesigen Bürgerspitalsgebaude ist

die Herstellung eines Abzugskanals für dringend
nothwendig erkannt worden, und es wird we-
gen dessen Ausführung in Folge hoher Gub.
Verordnung vom 16./ Erh. 3 i . v. M . , z. Z.
1QZ72, am iH. d. M . , Vormittags 9 Uhr,
bey diesem k. k. Kreismnte die Mnuendo-Ver-
steigerung abgehalten werden. — Dieses wird
mit dem Bemerken bekannt gegeben, daß sich
der Kostenbetrag an Maurerarbeit und Mate-
Fiale, an Zimmermannsarbeit und Matenale,
dann an Steinmetz- und Schmiedarbcit, auf
126 fi- Z7 kr. belauft. — K. K- Kreisamt
laibach am 2. Iuny i32ß°

StaBt- unV latwrechtliche Mrlautbarungen.
Z6g2. (Z> M r . I208.

Von dem k. k. StadtZ und Landrechts
in Kram wiro bekannt gemacht: Es ftp von
Hiesem Gerichte auf Ansuchen des Johann
SksNÄ, wider Dr. Lmdner, Curator der
unbekannten Maria Bradazhschen Erben, ,n
dle öffemkche Vcrstelqerung des demExequire
ten gehörigen, auf 3g st. 6 kr. , geschätzten
Modllars, bestehend ln Klelyern und Einrich-
tungsstücken, gewllllgel, und hlezu drey Ter-.
mine, und zwar auf den' iä>, 28. J u l y ,
und 14. August l. I . , un Hause N r . ^ 2 ,
am allen M a r N e , jedesmahl um !o U h r ,
Vcrmlnags vor diesem k. k. Gtadt Z und
Landrechce m-»t dcm Beoi'atze beMmmr worden,
düß, wcnn diese Moblken weder bey der er-
sten noch zweyten ZcUblechungs-Tagsatzung
um den Schüyungsbenag oder darüber an
Mann gebracht werben könnten, selbe bey der
drttien auch unter dem Schätzungsbetrgge
gegen bare Bezahlung hincangegeben werden
würden. Lachach am Z. I uny l629.

Z. 69I. (Z) Nr. I M , . .
Von dem k. k. Stadt- und Landrechte

in Kram, wird durch gegenwartiges Edict allen
Denjenigen, dencn daran gelegen, anmit bekannt
gemacht: Es sey von diesem Gerichte in dtt
Eröffnung des Con'curses über das gesammtt/.
im Lande Kram befindliche, bewegliche und un-
bewegliche Vermögen des hierortigen bürgerli-
chen Handelsmannes und Hausbesitzers Nicolcmß
Lederwasch, gewilllget worden. Daher wirtz
Jedermann, der an erstgedachten Verschuldeten
eine Forderung zu stellen berechtiget zu seyn
glaubt, anmic erinnert, bis zum 3> Oktober
1628, die Anmeldung seiner Forderung in Ge-
stalt einer förmlichen Klage wider den zum dieß-
fälligen Maffeverlrettr aufgestellten 0r. I ^
hann Oblak, unter H9ubstituirung des Vr. Leo-
pold Baumgarten, bey diesem Gerichte so gewiß
einzubringen, und in dieser nicht nur die Rich?
tigkeit seiner Forderung, sondern auch das
Recht,, kraft dessen er in diese oder jene Klasse
aefttzt zu werden verlangt, zu erweisen: als
widrigens nach Verstießung 'des erstbesttmmten
Tages Niemand mehr angehört werden, und
Diejenigen, die ihre Forderung bis dahin nicht
angemeldet haben, in Rücksicht des gesammten/
im Lande Kram befindlichen Vermögens des ein-
gangsbenannten Verschuldeten, ohne Ausnah-
me auch dann abgewiesen seyn sollen, wenn
ihnen wirklich ein Compensations - Recht g«̂
hührte> oder wenn sie auch ein eigenes Gut
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Von der Maße zu fordern hatten, oder wenn
auch ihre Forderung auf ein liegendes'Gm des
Verschuldeten vorgemerkt wave, daß also sol-
che Glaubiger, wenn sie etwa in die Masse
schuldig seyn sollten, die Schuld ohngeachtet
des Compensations - , Eigenthums - oder Pfand-
rechtes, das ihnen sonst zu Statten gekommen
wäre,, abzutragen verhalten werden würden..

Nebrigens wird den dießfalligen Glaubi-
gern erinnert, daß die Tagsatzung zur Wahl
eines neuen, oder Bestätigung des bereits auf-
gestellten Vermögensverwalters, so wie zur
Wah l eines Gläubiger > Ausschusses auf den
6. October t823,.Vormittags um 9 Uhr, vor
diesem k. k. Vtadt- und Land rechte angeordnet
werde..

Von dem k. k. Stadt - und Landrechte in
Kram. Laibach den 4. I uny 1626.

Vermischte Verlautbarungen.

Z. 6go. (Z) N r . 6 l7 -
F e i l b i e t h u n g s ' E d i c t .

Vom veremten Bezirksgerichte Michelsset-
ten zu Krainburg nnrd hiemn bekannt gemacht:
Es sey über Ansuchen des Hrn. Joseph von
Hümayer, in dle executive Verstelgerung der
mir dem Pfandrechte belegten, dem Barthelmä
Tl'chernzutz gehörigen, ;u Naklas liegenden,
dem Gute Thurn unter Neuburg, sul» Urb.
N r . 116, dlenstbaren, gerichtlich auf 362 ft.
M . M . geschätzten Kalsche, und der eben«
falls m die Pfändung gezogenen, auf Zr st.
2Q kr« gerichtlich geschätzten Fahl Nisse, wegen
schuldigen 27 fi. 5a kr. 0. 3. «. gewlütget,
und deren Vornahme auf den 55- J u l y ,
auf den i ä . August, und auf den i b . Mep-
tember l. I . , jederzeit »m Orte Naklas, und
zwar für die Realität VormMags von g
bis 12 Uhr , und für die fahrenden Güter
Nachmittags von 3 bis 6 Uhr, mit dem
Beysatze bestimmt worden , daß d;ese Realität
und Führnisse, wenn solche wedcr bey der er«
stcn nock zweyten Taasatzung um den 'Bchä-
tzungswerth, odzr darüber an Mann gebracht
werden könMen^ beo der dritten auch unter
demselben hintangegeben werden würden.

Wozu die Kaufiustigen und d;e intabu^
lnten Gläubiger zu erschemen, mit dem Bey-
fügen eingeladen werden, daß ble dießfälli-
gen Llcltauansbcdmgmsse in der hlesigen Ge-
Vlchtskanzlcy täglich in den Amtsstunden ein-
gesehen werden können.

Vernnteö Bez. Gericht Wichelsistten zu
R«mtzuvg d«n 16, May zLM.

Z. 699. (2) F d i c t. I . Nr. 3Z8.
Bon dem Bezirksgerichte der Herrschaft Egg

ob Poopetsch wird diemn allgemein bekannt ge«
macht: Es habe üder Ansuchen des Gregor Wsl«
tar von Plfchanoviy , ĉe praLssntaw g. April l82F>
I . N. 2c)3, wlder Anlon hrtbar. von eben dsrt,
rreqen ouß dem ger'chtllchen Ver deiche, 6äo. 23»
Mao et intab. 7. Juno 1627, schult»gen 174 st^
M . M . l̂ . 3. l)., in o,e Kerichtllche Feiloielhung«,
der dem Lehtern gehöllgen, zu Plfchanooih gele-
genen, der löblichen Herrfchait Kreutz, «u^ Urd<̂
N l . 6 o , einkienendcn, gelichtttck auf ia»2fi. 4o kr°
M . M . gefcbähten ganzen Kaufrechtshude, sammt
An- un-d ^ugebor, gewMiqet, und hlezu die Ter-
mine auf 2en 26. Juno, 26. I u w und den 28.
Auqust l. I . , jedesmahl von g dis 12 Uhr Vor«
mttt^aö, in Î <̂ co ter Realität mit dem Aeyfü^
gen bestimmt, daß, im Falle solche weder bey
der etstn noch zrveoten^eitdifthungstagsatzpng um
den SckahunaFrrerld soer kmüber an Mann ge«
bracht wetten tonnte, sie beo der dritten und
letzien auch unter demselben hi'ntangegeden wer-
den würee.

Wom die Kauflustigen mit dem Bemerken
eingewttn rrerden, daß sie tle ditßfäMgen Aci»
tatwnsdetingnlsse auck vor der Llcitatlonstagsa«
hung M cen gcrröhnlichen Amts stunden aNhiee
einschen können.

Beurks'Gericht Egg sb Podpetsch am 3g.
May 1828.

Z. 6Z5. (5)
A n k ü n d i g u n g ^

Der Umerznchnne macht die ergebene
Anzeige, daß heo ihm in femer Mate rml -^
Spezereyi) Färb ' und Kaamen^Hanolung am
Evngreß-Platze beym Mohren^ nebst allen Wn»
stigen Waaren zu möglichst billigen Preisen,
Zuch das in jemcr Wtrkung als Dungmittel
sich genügcnd berühmte Knochenmehl, pfund-
weise u 6 kr. , wenn mehr als 10 P fund , ab-
genommen werden, zu 5 kr. pr. P fund , zu
h2bcn ist z. nebstdem wird auch roher gestampft
ter Gyps zu 1)2 kr. pr P fund, nach dem Cent«
ner a 42 kr. verkauft. Fein gebrannter Ala-
basterlBpfts aber, zu Formen und Stockaturar-
bett, kosten di? 1.00Pfund 2 st. 3o kr., pfund-
wnse u 2 kr.

Wledcrhohlt mackt er zugleich die Erin?
nerung: daß sowohl Keller-Wasser, als auch
Rohmcher-Sauerbrunn und Pilnauer Bitter-
Waffer, frisch, ẑu bMlqen Preisen, sowohl glass
als auch krug - und ftafchenwelft zu haben ist.

Auch empsiehlt er sich seinen verehrten
Gönnern imt gmen Oftier-^ Erlauer - ,
SchomlZuer? und NeszmiAerwein, ungarM
schen, bann besten Oesserrelcher Weinen, nebst
besten Vamglik - Zwieback, aLen Gattungen
Käse , dann echter Veroneser - Dalami ^
d,s gewiß jeder Erwartung entsprechen nnrd.

F̂ erd. I . Schmidt,
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Gubermal - H^erlautbarutmen.
-Zt.' 702* (i) ad JNr, 11684*

A V V I S Q D'ASTA
per I* appalto degli oggetti di Cancellaria,
— Volendosi per pane del Governo della
DaJmazia proeedere mediante puLbiico in-
canto alia stipulazione di imovo contralto
di forniiura per g i oggetti di .canc.ellaria
qui in cäice, descritti, da servire od uso
del Governo medesimo , e di lutti gji altri
pubbiici uffici politici, giudiziarj ecönonii-
ci e di pubbiica isiruzione esistenti in Za-
r i j eccetto quelli, ehe sono ab Hitati a far-
ne da se slessi ia provvista, « rende noto
quanto segue a norm a deglt aspiranti: I,
JLe licitazioni verranno aperte 11 el giorno 3
iuglio venturo allc ore dieci antimcr.idiane
Be IF ufficio deli a Procura cam e rale d\ Zara
cols intervento del sig. Consigliere di Go-
vernb Procutatore camemle , e del si.". Ca-
po Ragionato. — II. S.eguha la del'ibera a
favore del niiglior offer en te si precedent al-
ia stipulazione del contratio tra 1' aggiudica-

• torio ed i funzionarj suddetti', salva pcro
e riservata la governativa sanzione. — HI.
II contralto comtneicra a dceurrere dal
prinio di setienibre i8i8 e-terminerä col
mese di agv-sto- i8^p, — VI, I prezz-i di
cadaun articolo qiu in fine indicalt, costi-
tuiranno'la prim;.\ voce-sisca'e per f iucanto.
V. I. campioni de^ii oggetti per I q-uali si
promuove. la sornitnra, restano depositati
a libera ispezione di chiunque-neile consue-,
te ore di ufficio presso 1' i. r. Direzione di
protocollo-, speditura, e regisiraiura del
Governo. — VI, Gii aspiranti faranno \Q
koro ofiferte di.riba^so per la gcnsralita de-
g'.i arlicoli dcscriiti} indi.cando la ruinora-
aion-e della somma. in rsgione di un tanto
per cento, nientre noti saranno aeceltatö
offerte separate per detuglio sopra i di-
Tersi' articoli, — VII.. A-iJa "sine di ngni nic-
sa il furnitore produrra all' eccelso Gover-
no una deltagliala specifica. appoggictta a
boni originaii per comprovare ie sommi-
iiistrazioni, cbe . avranno avuto luogo nel
mese stesso. — VIII» L3 eccelso-Govern'»
iara eseguire daiia Ragioneria provinciale
la jiquidazione relaiiva3 onde -1* imprendi-
tore possa soliecitamente conscguire V im-
port?* deJ generi 111 og»i mese soinmini-
4 t r a t i — IX, Saranno ussolutamento ecce-
piti dalla liquidazione UUti i boni rilasciaii,
da ua impiegato» clie non abbia V incarico
della economia interna degii uffici ? e <che
fiou siano stati vidimaii prima dalla Dire-
zioÄt della Gancelleria governiale. — X.
Scerso un mese dais appruvazione del con-

tralto , T arrendatore dovrä fare 11 n depc-
gito di fiorini qnatirocenio in moneta *c*-
nante; owero per 1' ideniica somma pra-
stare nna .canzionc insulidaria con ipoteca
di slabili di cma o di beni campestri- frat-
tiferi non dispersi, corredata dalie prove
di esdusiva proprieLar valore ed esenzione
da eariebi ippiecarj} dietro le norme del
§. 13^4 del Codice universale, e tale cau-
ziane sarä operativa per tutti »li obblish*-
del tornitore imo al termine del contralto»
— XL Ogni concorrente per essere.am-
Hiesso all' offerta devra previamente dept--
sitare presso la Procura camerale quaran-
la fiorini: qüesto deposito sarä^ finita 1#

asta? restiluito a ciascun oblatore meis#
quello del deiiberatario clie sara trattcn«-
to siiiO alia prestazione^ ed «iccetiazioae-
della prnmmatica pieggieria. — XII. Se
per difelto nolle qualita, quantita e peso
si dovessc prowedere alirove gli oggetfet
Gontemplaii dai contralto di fomitura, ris-
pondera in via esecutiva V imprediior?, e
la di lui cauzione di ogni differenza, che
potesse risultare a daono deli' erario, Te-
risicaodosi qiie$to caso potra il Goreni*
di cilia rare sciolto i p s o j u r e il contral-
to,,, e procedure ad un nuevo incanto %.
taito danno , spese e pcricolo dell? impren—
ditore deeaduto,- e della di lui cauzione»

— XIII. Ogni spesa tli stamps,, banditore,
boilo-j ed iscriz'ione ipotecaria, cadra per
intero a carico del deiiberatario. — XX-V,.
Yen-endo- all' iriiprenditore, od ai di Jut
agenti presentato-un b-on.o in regola dov-
ra senza ritardo esser efFetluata la conseg-
na degii oggetti nel medesimo richiesti,
sotto cornuiinatoria ali' imprenditore di una,
multa di fiorini cinque da riscaotersi in via.
aniministrativa. Qualora per la frejuente
trascuratezza si-avesse per piü'volte in un.
mese ad infliggerc la multa sarä pure in
facolta del Governo di scioyliere diretta-
mente ii contr;.tio |>er !'-'" i f-o u t supra ,
— XV. If conlr.jtto * .atorio per T
oblatore dal giorno in cui ha lirniato il.pxo-
to.colto. di -licHHZtone e per i' evsxrio dal
giorno del]a sanzione del contralto,. XVIt

jS el caso ehe il piü. .vaiitaggioso offerent«
rifiulasse di apporre lapropria fir ma al cou-
tra 1 to, 11 protocoilo di licitazione gja da hu
sotloscriito terra luo«;o dello sie&so COK-
traltOj rimanendo in arlitrio del Governo
0 di. obbligare I' ofFerente all' ad em pimen-
to delle condizioni ritenute nell' approvata;
protocollo di licitazione, o di aprire un
nuovo pubblico incanto a tutto rischio, e
spese deli' offereute,

(Z. Amts ? Blatt N l . 7^ d, 12. Iuny 1628.)
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S i Prezzo fiscale dei generi '
^ 3 i • • • •' • . : • •

J - i I • " . . • •

° llsidtcazlone degU Oggetti da SOmOlInistrarsi ^i prima qualitildiseconda cjualita Osservaaioni,
•v . - ö O S I
"O-, i . I

% i f • • • ' • • - ' •' • I I - ' ~ •• r

2 fior, car, 4-ti ! fior. car. 4, ti
g . _ _ j _ J — ^

I 1 •
l Penne da scrivere a! mazzo di nurnero 20 •— 4a 2 '•— 22 3 L'imprendUo-
3 Ii.chio.trb al qu.rln«o - l 5 _ ^tÄ
3 P o l v e r c n e r a da -meitere suUö sc r i l to aUa re i boliini

l i b b r a a r o s s a v e n e t a • . . - . . — 3 — - — — — mexzsmi in is-
. • ] • i • , . - ca t to le capace

4 Bollmi grandi al niigiiajo • , , „ • ,, I ÖJ 2 — — — r« Q a di due«
5 det t i mezzani id^ . . . . . . - . . - — 40 2 — —r -— cento. _ de' me-
6 Spago In gomitoli alia iibbra grossa veneta — 2* 3 — — —. ' esum"
7 Cera lacca al fanto • ' • • • . . . • % l 53 2 — 45 2
8 Calaraaj di legno con polverino F uno . — 21 —" — — *—
•g. : 'Gordoncino gialio , e nero di setta T o n c i a — 00 -— — — —
10 Stecche . d* osso I' una , , . , , . 8 • * — —.-' —
H Gomnia eiastica F ancia „ , t • •. . -. • __ 8 — — — —
12 Tiralinee di-noine assortite 1* una , . 8 — *— |
- i 3 | Quadrel l i 'da frigare f , idem u 1' uno . * - 5 1 — — — |
14! Lapis neci al mazzo di n ( ° 12 . .' *' •— &o -—- — 22 3 |
i 5 | detti Tossi id. id, , * . . — 5o — — 22 3 j

• i 6 | Sandraeca in vase'tti di vetro 1* uno . • . — 4 — '— •— | — |
l 7 | F o r b i c i grandi da cartolajo , . . , # ; — | 3 i ' 3 -<•—, —; j — |

Ba i r i, r. ,Governo deli a Dalmazia Zara li 6 maggio 1828'
D0MEN1GO DE C A T T A N J ,

I , R, S e g r e t a t i o d i - G o r e r n o ,

rL, ; o 3 , (1) ad "Nr. 11684.
AVVISO W ASTA

per T appaUo deiie eandeUe di cerra, 1.
Nel locale di residenza delT i, r, Gapitana-
lo circolare di Zara ,. ed ayanti il «isdcsi-
mo si terra• l'-asta-, la quale verra aperta
alle ore dieci antemcndiane.del gionio ven-
tisci gitigno ventui'o perTappalto dclle.cande-
le di cera occorrenli per an anno a»H Ufficj
governiali cd -altri in Zara,— 2- Non vcrra
ammssso all' asta veran offerente ? clia non
abbia prima depositato al Gapitanato circo-
lare suddctto la somma- di fiorini settaiita
da servire di picggiena iriterinale e resti-
tuirglisral accettaziohe della prammatica che
produrra, come in appresso. — 3. La dc-
liKera seguira a favore del migiior offere'nte,
e si stipulora con esso' un contralto seeon-
do il centennto pel presente avviso f e sal-
fa 1* goveraativa approvazione, —« 4» La
voce fiscale', sulla qaale avralaogo V asta,
.k fissta a fioriai utio e karantani cinque per
ogni fun to di candele di cera b'uaca bene

--stagionata, delle qüali sei debbono pesare
un funto t ayere lo stopino di Ifino-bomba-
ce che si estenda a tutta la lunghczza del-
la candela, e oorrisponlero a1 campioni,
clie'si depositano presso F i, r, Capitana-
to circolare in Zara e presso 1' L r, Dire-
zionc degii Ufflcj governiali d' ordine. —-
5, Le caudele dovranno avere la marca dei-
ia fabbrica ed essere conseguate dall' appal-
tatore in quauro periodi di jenipo, cioe
cento funti nel giorno prinio agosto anno
corrente , duecento funti nel prhno settem-
bre successivo , miile fantr net-primo no-
vembre anno ste-sso, e Cinquecento fuati
nel primo g.ennajo 1829, sai?3 al Governo
di esigerne' altri duecento funti, oecorrsn-
do- fino a tutto febbrajo successivo. — 6*
L' appaltatore e in o*bbli«o di far traspDr-
tare a proprie spese le suddette candele
di cera fino alle stanze 0 magažzi.ni di de-
posito dell, i. r, Direzione "degliiUfficj go-
verniali d' ordirie ia buoiia condizione, e
seazsa Terua aggrayio dell' erariot E qualo-
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ra i' appaltatore facesse fvenire a Zara le
candele da altro luogo, nun poira prettea-
dere veruri abbuonamento pel dazio doga-
nale o aitra qualunque siasi spesa clie in.—
contrasse. T title -le .jspese d3 asta ? deli be-
ra^ contralto j tasse ..pubbliche di qualun-
que natura e denomia.*zione ? e diritu di
copie7 staranno pure a carico deIF appal-
tatore* — y. Rilevandosi inesattezza nel
numero delie candele , correlutivameute al
peso, il qu ie si --effjitucra tollti ahe me-
desime gl'involti, gli spaghi ed altro, op-
pure nelia qualita e fonna, sararmo riiiu-
tate tanto all' atto d-il ricevunento, quan-
%o in qualuaque altro t empi , in cui si seo-
prisse ii difetto. Nel caso di riiiato e in
<fbbligo T appaitatore di cambiare sauf istan-
te" le candele, die si restiiuiranno senza
diritto a compenso, Se poi r.apoaltature
•sostenesse che le eandele sono egualt a*
campioni e riuutasse di sostituirufraUre ad
€ssi veramenLe «jjuali, 1' i. r, Direzione dc-
gli Ufficj governiali d* ordine sceglierä due
individui intelligenti, accreditati e probi, at
giudizio de' qua ft. i' appaltatore se rion vorra
sottostare 3 sara pvovveduLo bniminislraLiva-
mente a tutto di lui carico. 8» -ti pagameuio
della eseguitasomministrazione si conse^uirk
daU' appaitatore pr aitamente dietro la rego-
iare produzione ai Guyertio delta domanda,
munita^ della ricevuta delle candele, rila&-
ciatayli daU' i. r, Direzione degli SJiliej go-
Yerniali d' ordiae, e la revisione e liquida-
zione per parte deil' i. r Regionetia pro-
\inziale di stato. — 9. Veau giorni dopo
Vapprovaz-ione del contralto dovra i'appal-
tatore depositare presso ai Governo lasüm-
ma di fiorini setteceiito in moneu di con-
veazione-j op pure prestare per la summa
stessa una cauzione insolidaria con ipotcca
di stabili in ciua o di bam cimpeätri irut-
tiferi non dispersi , corredaa deile prove
l,eg;ali di esclusiva proprieta, valare ed esen-
zione da caricbi ipotecarj; e cio dietro< le
»orme stabilite dal §. 1074 del codiee ci- ,
vile universale. |Con la iudicata -s-.nnma 0
pieggieria verra garantito i' adempiraeato
per pane del I* • appaltatore a tutli gH oh-
bliglij del contratio. — lo. Non e perrncs-
so alls appaitatore di cedere 3 rinutiziare o
subappallare la formlura al medesiaio deli-
berata, — I I . II cbntrauo-'cT appaho, di
cui s i t rat ta , sara obbligatorio pel delibe-
ratario dal giorno in cui avrk egli firniato
ilproto'collo d'asta, e pel Governo daigior-
BO nei quäle lo approvera» Qualora il mi-

glior offerente all' asta rifiulasse di apporfe
la pvopria sirma al contralto> il ratisicato
protocullo d' as.ta terra le veci del contral-
to scritto j e sarä in arbitrio del Coverno
di obüügarc ii deliberatario all'adempimen-
to degit obbligbi risultanti dul protocollo
suddctto, 0 di esporre il contratto a nuo-
va pubbiica asta a tutto rischio e spe'se
del deiiberatario medesimo , ritenuta lapieg-
• gieriä interinale coatemplata daU' arücoio
2 in difa-iqo delle spese niaggiori, clie ri-
sultar potessero nel prinio caso, *o della
somma delle difference > die nel secondo
caso lo stesso deliberatarso dovra ritbnde-
r e : e SQ ancUe il risultato delia nuova asta
non Rsmrssd iudennizzazione a favore deli'

• "

erariOj cioiionost inte ia delta pieggieria in-
•terinale sara riteni+ta a prcgiudicio dell'an-
tenore delil»cratario. — 12 Resta libero
alle autorita. politiche-, alle quali spetta V
invigilare sulla esecuzione del contralto di
prendere tutie le mtsure atte all' esatta os-
servanza delto stesso,'rimanendo Hail', altro
•canto ai contraenti il diritto in tutto di n -
volgersi ai tributiaii di giustizia per, ogni
titoio e competenza, che credesscro poter
loro risaltare dal contralto medesimo, —•
Dais i. r. Governo della Dalmazia Zarra H

DOMENICO D E C A T T A N J ,
I, R. S e g r e t a r i o di G o f e i n o .

Z u b 3 r n i a l - V e r l a u t b a r u n g ,
> di . Comvercnl zur Wnderbesttzung

k5"> l e ^ e ^ M G^nasialfchüler bestimmten
^ f t n ^werlschen Unternchtsgelder-Sw

E M . . nusgeschnedm wlrd. — Cs tst nn
für Gymnasialschüier bestimmtes krmnen̂ ches
Untcrrichtsgelder - Stipendium, ,lm i c h r ^ m ,
Ertraae von 5ost. C. M . , m.Erledigung ge-
> ^ ^ ^ ' , w"lH3 dieses Snpendmm

b H u n Hsuche, m letzten k . M . , bey d.estu
Landesssel!« s° gewiß emMnchen, als au
s"äter einlangende, oder ous obige At t nicht

f k. Gubcrmal-^ecretar,
' ' a l s Referent.
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Z. 714. (i) aäi^lim. ii65i^:5^ö.
„ K ' u n d m a ch u n g

wegen Besetzung einer im Provmzial- Straf-
hause in Laib ach erledigten Aufsehers-Stelle.
Bey dem Prouinzial-Strafhause m Laibach,
ist eine Aufsehers-Stelle in Erlcdlgung ge-
kommen. M t t diesem Dienssplatze'.lst auffer
der freyen Wohnung und der Leibes-Mon-
tu r , eine sixe Löhnung von jahrlichen i5o fi.
M . M . , dann em Natural-Deputat von
jährlichen 6 Klafter Brennholzes, und von
12 Pfund UnschUnkerzen verbunden. — Dle-
ses wird mit dem Bemerken zur allgemeinen'
Kenntniß gebracht/ daß Diejenigen, welche sich
um den erwähnten Dienstplatz zu bewerben ge-
denken, ihre dießfalltg dokumentirten Gesuche,
worin sich über Geburtsort, Alter, S tand ,
bisherige Beschäftigung und frühere Dienst-
leistungen, vorzüglich aber über gute Moral i-
t ä t , gesunde und starke Leibeskonstitution,
dann über die Kenntniß der deutschen und
krainenschen Sprache auszuweisen seyn wi rd ,
bis i 5 . des kommenden Monates J u l y , bey
diesem Lander- Gubermum einzureichen haben
werden. Noch wird erinnert, daß bey Be-
setzung des in der Rede begriffenen Dienstplan
tzes auf Individuen ledigen Standes vorzügli-
cher Bedacht werde genommen werden. —

Vom kaiserl. konigl. illyrischen Gubernium
Laibach am 6. Iunp 1826.

Jos. F r e y h . v. F l ö d n i g g ,
k. k. Gub. Secretar.

Z. 7 i5 . (1) K u r r e nd e Nr . 97^/^ 1620.
des k. k. illyrischen Landes - Guberniums zu
Lmbach. — Befreyung der Schub- Rekruten-
tmd Arrestanten-Fuhren von der Weg-und
Brückcnmauth-Entrichtung. — Die hohe all-
gemeine Hossammer hat mit Verordnung vom
,17. ^eptemd'?r 1627, N r . I9294 befohlen,
die Schubfuhren, dann die Fuhren mit Re-
kruten, Arrestanten und Verbrechern vom i .
November 1627 an , gegen bczirksobrigkeitlichz
Certificate und Vorweisung der S'chubzntel bey
allen W e g - , M'ückcnmauth-und Ueberfuhrs-^
Nationen m a u t h f r e p zu behandeln.— Dieß
wird zur allgemeinen Kenntniß gebracht. —

Laibach den 17. May 1628.
Joseph,Camillo Freyherr v. Schmidburg ^

kandes - Gouverneur.
F ranz R i t t e r n . I ak 0 m i n : ,

k. k. Gubernial-Secretar, als Referent.

AemtliOe Verlautbarungen.
Z. 721. (.1) Nr. 23^,7.

Es sind zwey Jakob Anton Fanzoische
Mifmngs-Platze für ehrbare, hier gsborne

Madchen, des bürgerlichen oder., auch minder»
Standes, als Aussteuer zu 40 fl. M. M
erlediget.

Zu dem einem ist jene Bittstellerinn beru-
fen., die sich bis einschließend dem Jahrs 16 :6 ,
zu dem andern aber jene, die sich im Jahre
1627, verehelicht hat.'

Dieses wird mtt dem Beysatze bekannt ge-
geben , daß, die dießfalligen Gesuche bey
dem gefertigten Stadtmagistratz mit'den Tauf-
und Trauungsscheinen, dann Sittlichkeits-und
Dürfngkeus-Zeugnissen versehen, bis i5 . July
l. I . einzureichen sind.

Von dem politische ökonomischen Stadt-
Magistrate Laibach am Z i . May 1626.

Z. 719. (1) Nr . 5 o i .
L i c i t a t i 0 n s - A n k ü n d i g u n g.

Von der k. k. Taback-und Stampelgefal-
ten- Administration zu Lmbach im Königreich
I l l y r i e n , wird zur Kenntniß gebracht, daß
bey ihr im Amtsgebaude auf dem Schulplatze,
Nr . 297 , im zweyten stocke, den 10. July
1826, Vormittag um 10 Uhr, die Licitation
zur Lieferung des für das hierortige k. k.
Stampelamt auf ein Jah r , nämlich vom 1.
November 1626, bis Ende October 1829,
erforderlichen mittelfeinen Kanzleypapiers pon
drepzehn Hundert Rissen, welches i 3 Zol l in
der Hohe, und 3 Zoll in der Breite haben
muß, mit Vorbehalt der höheren Ratifikation
abgehalten werden wird.

Zu d iescr Verstcig erung werden nicht nu r
die Papierfabrikanten, sondern auch Papier-
handler mit der Erinnerung eingeladen, daß
die Bedingnisse des Contractes, so wie die
Musterbögen bey der Administration, wahrend
dcn Amtsstunden von 6 Uhr f r ü h , bis H
Uhr Nachmittag eingesehen werden können,
und daß jeder Mnstngernde am Tage der Ver^
steigerung über die Fähigkeit zur Leistung der
Caution, welche nach den Ausrufspreis von
2 fi. 16 kr. pr. R iß, in runder Summe Zoo fi.
C. M . betragt, entweder in Baaren, oder
mittelst öffentlichen Staatsobligationen nach
den für Gcfalls-Cautionen bcsnmmten Cours-
werthe, oder mittelst Beybrmgung einer auf
den Cautionsberrag in Conventions-Münze
ausgefertigten pragmatikalisch versicherten Cau-
tions-Urkunde sich auszuweisen habe, und
daß der Bestbiether.gehalten stye, die Caution
mit to pr. Cto., von der entfallenden ganzen
kteferungs-^Amme bep Unterfertigung des
Licitationsprotokolls zu leisten.

Uebrig-cns wird noch bemerkt, daß nach-
trägliche Offerte nach den bestehenden Vors
schriften nicht angenommen wsrdsn dürfen.



Anhang zur Naibacher NeitunK.
! ^ Meteorslogische Beobachtungen zu Vaibach ^

s l Na romeee t The rmomete r W i t t e r u n g ^

! Me«attz > 3 Früh l Mit t , j Abends Früh ^ W t t . ! Abend Früh I Mitt . ^ Abends!

! Z 7 s ^ j Z^ZT"!37s^?^ 'K. >N ft ! W« K.̂  W b. 9 Uhr ^ b. Z Uhr j b.yUH« l

.̂ I u n y ^ 4 - ! 2 7 ! 4 , 4 ! t y s 4 ü j ' « 7 Z , z ? — j z « — i , ^ ! — s i ß neblicht D o n n e r w , heiteik 1
z , ! b. , 7 ! S,z ̂ z? 2 . 5 ^ 3 7 «>Z — , 3 — ^ ^ j ^ . zß heiter heitsr heiter
' ^ 6 z ? l « ,9517 2 , 9 ! » 7 «.9 — 1« — j i S — iS schön ^ schön D o n n e r w .
j » 7- l ? z 2 , l > i ? 4 , « j 3 7 Z ,« , — j - j — ! 2 Z — , i wolkicht Regen s. heiter
i » s . 37 5,?Z t f 5 7 ^ 3 7 5 , H l — 6 l — j l 5 z _ l « N z h ^ l schön s. heiter !

, 9- ^ ? ! 5,3 ! Z f 5 Z ^ Z 7 k,o — 9 ' — , 5 , — ^ 12 schön schön schön !
« ^ l l , 2 7 ! 6 , a - j « ? j 6.«^ 37 6,c»j — j l l — , 5 i — ! , 2 hl-iter ^l'elter f . heiler l

Angekommen den ?. I u n y z833.

Hr. Franz Xa?. Dembscher, k. k. Appellations-
Ugch, von Mayland nach Wien. — Hr. Joseph Ss-
hlltini Rsßi, k. k. Gubernial - Scerctä'r, von Sara
n'ach Wien. — Hr. Nathan Kohen, Handelsmann,'
Hr. Johann Bapt. Cadeo, Seibenhändler; Hr. Feit:
drich Mathes, Grgßhandlungshauft«-Proeura-Fü-h-
xer; «l̂ e drey von Wien nach Tricst. — Hr. Friedlich
Mosmann, börsemäßiger Handelsmann ^ von Trieft
nach Trieft. —- Hr. Carl Felix Roncaldiert Han-
delsmann, von Wien nach Triest. —- Hr. Johann
NaMner,Schätzungs-Inspector, Vo» Trieft nach
Grätz. —' Ht, Andreas SchmaMncr, HandlungK-
Ugenc; Hr. Stephan^ Schmidt, Handlung« - Agent;
deyde von Trieft nach Wien.

Den 3. Hr. Johann v. Hochkvfler, k. k< Rath

des Merkanlilgerichts, von Trieft nach GräZ. -—
Ht. Salomon Mandolsi, Handelsmann, von Tn<st
«ach Wien. — Hr. Anastas Panest,- Hr, Anaststs
Grupschy/ Handelsleute, türkische Unterthanen; bey«
ds von Triest nach Grätz. — Hr. Samuel Gyndays
Hr. Carl 3askapi Beamten der sieben bürg ischen Hof-
kanjlty> Hk. Ludwig Szabo, Theologie? Candida;-;
alle drey von Wien nach Triest. — Hr. Dr . Joseph
Fnsacco, Priestern Hr. Bernard Levis, Handlungs»
Agent; und He. Sant« Moschini, Handelsmann;
alle drey von Grätz nach Triest.

kMafferstanV des Naibachstusses am Wegel
ver gemauerten Sana l -Vrücke , bey

geöffneter Schwellwehr:
A m i t . I u n y l ö H s : 0 S c h u h , 6 Z o l l . « Z I i « .

« n t e r d t r S t b l t u ß e n b e t t u n g .

K t a M - unZ lalwrechtliche VerlautbarunDen.
^Z. 727. (1) Nr . Z14Z.

Von dem f. k. Stadt-und Landrechte in
Krain wird anmtt bekannt gemacht: Es sey
Vber das Gesuch des Georg Tschurn, hicror-
tigen Weinschenken/ in die Ausfertigung der
Nmortisations-Edinc/rücksichtlich der von Mat-
thaus Tschurn / für seinen Sohn Jacob
Tschurn, an die Frauen Antoma v, Koitelle,
und Elisabeth/ verwitwete v. Schegala, aus-
gestellten Cautions-Urkunde, 66«. 12. Sep-
tember 1791 , pr. 2000 fi. intabulirt auf das
Haus N r . 4 , in der Tprnau, und den ^tadt-
waldantyeil N r . 106, Rect. Nr . 7 1 , gcwil?
liger worden. Es haben demnach alle Jene/
welche auf gedachtes Caulions-Instrument,
aus was immer für einem Nechtsgnmde An-
sprüchs machen zu können vermeinen, selbe
binnen der gesetzlichen Frist von einem Jahre,
sechs Wochen und drey Tagen, vor dielem
k. k. Stadt- und La ndrechte so gewiß anzumel-
den und anhangig zu machen, als im Widn-
gm auf weiteres Anlangen des heutigen Bi t t -
steNers, Georg Tschurn, die obgedachte Cau-
t cns-Urkunde nach Verlauf dieser gesetzlichen
Frist für Zetödtet, kraft-und wirkungslos
trklart werden wird.

kaibach den ^. Iunp 1628.

Vermischte MrlantbaruMen.
H. ?2b. s») E d i c t . Nr- 4'?°

Don dem Bezirksgerichte der Herrschaft Rad-
nwnnötsrf/ als reauinnes Inftanz, wird hiemit
bekannt gematbc: ^s seyen zur Vornahme der auf
Anfügen der löbl, t. t. Kammelprscuratur, un»
mine eer Almeninfiitute zu Kropp und Krainburg,
als Pfarrer Andreas Glsmnig'schen Erben, wider
Simon Groß, Gewc«ke zu Klopp, wegen schul«
tigen »675 fi. M . M . , sammt Nebenverbindlick«
tciten, von dem hochlödlichen t. t. Stadt« und
Lankrechte zu Lalback, durch Bescheid vom 4-
März »628, Nr tLo», tewiNigten Feilbiethung
der, in die Gxecutwn gezo r̂nen gegnerischen/ ge-
nätiick auf »57» ft. 5 kr. M . M . geschätzten, m
Krcpv liebenden Reslitäten, dreo Termine, als'
auf e-n 26. Iuny , 26. Iulo und 26. August b. I „
jetesmobl von 9 bis »2 Uhr, im Orte der Ne«
a«nden Realiiälen zu Kl^pp, mit dem Anhange
bestimmt trotten, daß, Falls die feilgebotenen
Realltälen bey der ersten sber zweettn Acitatisn
nicht den Schähungöwenh oder darüber an Mann
gebracht werden sollten, selbe bey der dritten auch
unter dem Hchätzungswerthe werden hmtangegeten
roerden.

hiczu ,?erden sämmtliche Kaufsliebhaber mit
dem vora-lade», d^"; sie die Schätzung d e r ^ i ,
mon Grehischen R^litäten und die Licitatlons»
betinHnisse i» hiesiger Geiichtstanzley einsehen
tonnen.

Bez. Gericht Rödmannsdslfden 24. Wgy »YZL.
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Ktsdt - unv IsnvreHNiche Uertimtbaruttgen.
Z. 728. (i) N r . Z l S / .

Vom k. k. Stadt s und kandrechte »n
Krs in wird bekannt gemacht: Es sey in die
öffentliche Versteigerung, der zur Franz R<w.
Cechovin'schen koncursmassl gehörigen / bey de?
ersten Feilbiethung unveraußert gebliebenen
Weine sammt Geschirren, Fassern unZ Lageln,
gegen gleich bare Bezahlung gewilligt, und
hiezu die Tagsatzung auf den 2 l . I uny l. I . ,
V i t dem Beysatze bestimmt worden, daß diese
Gegenstände, falls sie um den Schatzungs-
werth oder darüber nicht an Mann gebracht
werden konnten, auch unter demselben veräu«
ßertz werden wurden.

Laibach am Z. I uny 1828.

Aemtliche
Z. 707. (1) K u n d m a c h u n g
der k. k. steyermarkisch - illprisch 5 k n'kenlan-
bischen Zollgefaüzn-Admmissratwn, betreffend
die Verpachtung des Weindaz-Getcankaczls-
und Flelschkreuzer? Gifal ls/ imillyrisch- und
küstenländlschen Gubermal-Gebiethe, für die
Dauer vom 1. November 1828, bls letzten
October 1829. — I n Folgs Decrets tzer
hohen k. k. allgemeinen Hofkammer vom 2H,
May d. I . , Z» i336l^2i l I , wird das Wein-
dzz-Getrankaczts - und Fltlschkxeuzer-Gefall.-
in dem Geblethe des k. k. lllyrifch l und kästen-
landischen Guberniums, nach den bisher bee
standsnenPächtdissricten um die Mttte des Mo«
naths July d. I . , für die Dauer vom 1. No-
vember 1828, bls letzten October 162g, un-
ter den dermal bestehenden Bedingungen und
Unnahms der gegenwärtigen einjährigen Pacht-
zinse zum Ausrufsprelse, im Wege der öffent-
lichen Verftelgerung zur Verpachtung gehraHt
werden. — Dieses wird vvrlausig mit dem
Beysatze zur gll ̂ meinen Kenntmß gebracht,
dsß die Taae und Slsndpunkte der Versteh
gerungen, so wie die hiebey anzunehmenden
einfährlgen Auirufsoreise nachträglich, mW
telst emcr besonderen Verlautbarung werden be-
kannt gemacht werden, dle ?lci:atlonkbedin5
gungen aber bep der Admin«stratwns^ Regi
stratur, bey den k. k, illurilcd- und küsten-
ländischen Kreisamtern, sämmtlichen Bezirkst
Obrigkeiten und k. k. Zoüoberamtern emZese-
hsn wsrden können.

Gray am Z i . May 182g-

Z. 720. (1) Nr . 2 3 ^
Nach dem Stiftbriefe des sel. Nicolaus

Kraschovitz/ hochw. Pfarrer zu S t . Petev>
^äo, Z. Februar 1736, ist die Sti f tung für
tine arme Bürgers-, Bauers-^ Handwerkers-
oder Tagwerkers- Tochter^ aus der St.PetersZ

Pfarr, zum Helrathsguts mlt Sofl. M. M ,
für das Jahr 1827, zu verleihen.

Jene Bittstellerinnen, welch? disft St i f -
tung zu erhalten wünschen, haben dk mit
bemTHuf-,Moralitats-^Armuths-und Tram
ungs-Zeugnissen versehenen Gesuche bis l5<
Iu !p d. F. bey dem Magistrate dieser Haum-
stadt, welchen das Verleihungsrecht zustehät,
um so gewisser einzureichen, als auf dm spa«
tev einlangenden Bittschriften keim Rücksicht g««
nommen werden kann.

Von dem politisch-ökonomischen Magi-
strate der k. k. Hauptstadt Laibach am Z l .
Map 1826.

Z. 722, (1) Nr. 2I49.
Cs sind nachstehende, von dem Magistrate

dieser Hauptstadt, an arme tugendhafte Bürs
gerstochter^ zur ehelichen Ausstattung zu ver-
lslhende Htiftungsplatzs für das Jahr 1827
erlediget, nämlich fener:
») des Johann Bapt. Bernardini, Bürger-

meisters und Handelsmann in Laibach,
im Betrage ftr. 17 fl.

d) der des Georg Tollm.nn3r, innern Raths-
verwandten und Amdinchttrs, pr. 2^ss.

0) der des Hans Jacob Weber, Rachs-
bürgör und Buchbinder in Laiöach, pr<
I 6 fl. 16 kr.

-6) der des Jacob Johann schi l l ing, hoch-
würdigen Domherrn in Laibach, pr. ^o ss.

Welches mir dem Beysatzz bekannt gegeben
w i r d , daß sich jene Bürgerstöchter, dlc im
Jahre 182?, in den ^Ehestand getreten sind,
und auf die erwähnten Tuftungs - P l . M
Ansprüche zu haben glauben, mit ihren Ge-
such m an den Magistrat dieftr Hauptstadt als
den Patron derselben bis i 5 . July l. I . /
zu welchen, und die Beweise ihrer bürgerli-
chen, Geburt, der Mora l i tä t , der Dürft ig*
kett, und der vollzogenen ehelichen Trauung
beyzubringen haben.

Von dem Magistrate der k. k. Proviw
zial« Hauptstadt Laibach'am Zz. May 1828.

vermischte ^erlINtbarunMtt.
Z. ?is. (l) E d l c l.

Von der Beziltsoblialeit Tressen. Neustadt.
ler Lreists welken nachdenZnnte RckrutliungZ-
Flüchtlinge Mathias Suppailz von B l a l t u , zg
^.ibce a l t : Johann Starz von Lreuhdel.,, ^ I
I^hre ZlN Mar t in Starz von Krcuhderg - 2G Iab-
es alt : ?)Ilchael Skede von Hudeu, 20 I^hre al t ;
Fr^nz'Spitüll.-c von Igbenig, 22 Jahre al t , auf'
gefordert, binnen dreo Monatcn. » D^w dkZ
dieser Bezirks . Obnakczc lo gen-lst perföüNch zu
stellen und id? ^usdletden zu rechtferngcn, a!S
lridllgei.s gegen sis naH oec dtstehenten Vor, i,nst
sulge^angen werden würde.

Bez^ Odngkslt Treffen am 9, .zun^ ,62^.

A Amts^Biatt Nr. 71. y. 12. Iuny :82g.)


